poſener Intelligenz - Blatt, 


Sonnabends, den 19. May 1827. 


ede Fremde vom 14. May 1821. 

Herr Kaufmann Nathöff aus Frankfurth a. d. O., l. in Nro. 244 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Krayzanowski aus Janowice, Hr. Paͤchter von 
Krzyzanowski aus Zakrzewo, Hr. Gutsbeſitzer von Grabski aus Jabkowo, l. in Nr. 
1:6 Breiteſtraße; Hr. Kaufmann Wilhelm aus Colmar, l. in Nro. 1 St. Mar⸗ 
tin; Frau Gutsbeſitzerin Schumann aus Korleb, l. in Nro. 165 Wilhelmstraße; 
Herr Prediger Eiſen aus Ezerzewo, Frau Tonkünſtlerin Brink aus Bromberg, l. in 
Nro. 26 Waliſchei. 

Den 15. May. 


Hr. Polizei Sekrefalt Waſchlager aus Thorn, Hr. Gutsbeſitzer von Seide 


litz aus Mechnacz, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Particulier Lottich aus 


Warſchau, l. in Nro. 244 Breslauerſtraße; Hr. Bürger und Stadtrath Haupt aus 


Frankfurth a. d. O., J. in Nro. 251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Lipski 
aus Jakkorowo, l. in Nro. 392 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Sachorski aus 
Bardy, Frau Gutsbeſitzerin von Sokolnicka aus Piglowice, l. in Nr. 187 Waſſerſtr. 
Hr. Gutsbeſi 5 von Jlowiecki aus Przybislawie, l. in Nro: 100 Michel. 

Den 16. May. 

Hr. Kaufmann Scheier aus Brieg, Fraͤulein von Uminska aus Dresden, l., 
in Nro. 251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Szoldrzki aus Popowo 5 Herr 
Edelmann von Polewskt aus Mgeznikt, I. in Rro. 1 St. Martin. 

3 Abgegangen. ) 

Hr. von Lipski nach Jaktorowo, Hr. von Kierski nach Ronowo, > Frau von 
Moraſzews “a nach Zelontkowo, Hr. von Zoltowski nach Konſinowo, Hr. v. Jerſz⸗ 


manowski rah Sczytnik, die Generalin Fiſcher nach Warſchau, 1 von Sb, 


wlaröfi nach Schocken, Hr. von 3 ie Bythyn. 


gade (Weſtpreuß.) welche aus dem Jah⸗ 


1717 
* 


Sdiktal⸗ Vorladung 


Die unbekannten Gläubiger der Kaſſe 


der Königl. Preuß. fünften Artillerie⸗Bri⸗ 


re 1820 etwa Anſprüche an die gedgchte 


dem Deputirten Landgerichts⸗Aſſeſſor Cu⸗ 


„ * 


tergebaͤuden, Stallung u. ſ. w. auch da⸗ 


Kaffe zu haben vermeinen, werden hier⸗ 
mit aufgefordert, in dem auf den 12 ten 
Juny d. J. Vormittags um 9 Uhr vor 


lemann angeſetzten Liquidations⸗-Termin 
in unſerm Gerichts⸗Schloſſe eutweder per⸗ 
ſbnlich oder durch zulaſſige Bevollmach⸗ 


tigte zu erſcheinen, ihre Anfprüghe anzu⸗ 
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melden und mit den noͤthigen Beweismit⸗ 


teln zu unterſtützen; im Falle ihres Aus⸗ 
pleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit 
ihren Anſprüchen an die in Rede ſtehende 
Kaffe praͤcludirt und blos an die Perſon 
desjenigen, mit dem fie kontrahirt haben, 
werden verwieſen werden. 
ofen den 15ten Februar 1821. 
Königl. Preuß, Landgericht. 


5 Zapozew Edyktalny. 


Nieznaiomi Wierzyeiele 1802 Ki. \ 
rtylerii (Zacho- 


lewskiey 3. Brygady 
1 2 fi 
Unio Prusk.) kiorzy z roku 1820. pre- 
tensye do wspomniöney Kassy rosczg, 
way waig sig ninieyszem, aby na wy- 
zuaczonym dniu 2 

12. Czerwca r. b. 
zrana o godzinie g. przed Deputowa- 
nym Ur, Assessorem Sadu Ziemian- 
skiego Kulemann terminie likwidaeyi- 
nym w zamku naszym sadowym oso- 
biscie lub przez Peinomocnikow sta; 
ngli pretensye swe podali i takowe po- 
træebnemi wSparli dowodami, w razie 
Za$ niestawienia sig, oczekiwali, iz z 
pretensyami do w mowie bedacey kası 


sy maigcemi prekludowani ſi tyiko do 
. osob} 
.odesianymi zostang- 


tego 2 ktörym kontraktowali 


-Pozaafi d. 15. Lutego 1821. | 
Krolewsko-Pruski Sad Ziemiarski. 


1 2 1 


I 


> 


Sub haſtations⸗Patent. 
Das urſprünglich den Ahlfaͤngerſchen 
Eheleuten, jetzt zum Nachlaß des Con⸗ 
ſtantin Zupanski gehörige, auf der Vor⸗ 


ſtadt Schrodke unter Nro. 43 und 44 ber 


legene Grundſtück, beſtehend aus einem 
in eins verbundenen von Fachwerk erbau⸗ 
ten Wohngebäude an der Straße, 2 Hin⸗ 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé dawniey do malzon- 
köw Ahlfengeröw, teraz do pozosta- 


losci Konstantego Zupaniskiego nale- 


2gca, na przedmiesciu. tuteyszym 
Srodka pod liezbami 43, i 44 sytno- 
wana, 2 dwöch w ieden dom w ry- 
glöwke stawiany na froncie ulicy po» 


iozony ch, dwöch ty lny ch budynkow 


dei befindlichen Garten „ gerichtlich auf | 
1542 Rthl. gewürdigt, ſoll auf den an⸗ 
derweitigen Antrag eines Real- Glaubi⸗ 


gers meiftbietend verkauft werden. 
AKaufluſtige und Beſitzſahige werden 


hiemit eingeladen, in dem hiezu auf den 


3oſten Juni d. J. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichtsrath 
Fromholz anberaumten Termin in unſerm 
Inſtruktions⸗Zimmer zu erſcheinen, ihre 
Gebote abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß dieſes Grundſtuck dem Meiſtbieten⸗ 
den zugeſchlagen werden ſoll, wenn nicht 
geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen. e 
Der Licitant muß eine Caution von 
100 Rthlr. dem Deputirten erlegen, die 
ubrigen Bedingungen und Taxe koͤnnen 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 19. März 1821. 


Köngl. Preußiſch. Landgericht. f 


— 5 


* 


Subhaſtations⸗Patent. 
Bei dem Landgericht zu Poſen werden 
die zum Nachlaß der Gärtner Frau Anz 
na Roſina Ahfeld, früher verwitwet ger 


weſene Hentſchel, geborne Seydemann, 


gehdrigen Grundſtücke, zur beſſern Aus⸗ 
einanderſetzung der Erben, dem Antrage 
derſelben gemaͤß, ſubhaſtirt⸗ 

Die Lieitations⸗Termine find; 
) In Abſicht des hieſelbſt auf der Vor⸗ 


stayni, ogrodu i t. d. skladaigca sig, 

sadownie na 1542 tal. oszacowana, 
na dalszy. wniosek Wierzyciela real- 
nego publicznie wigcey daigcemu 
sprzedana bydZ ma. 


Wzywamy przeto ochotg nabycia x 


izdolnost posiadania maigeych aby 
sie w terminie do przedazy tey na 
dzien 30. Gerwcar.b. o godzi- 


nie 9. przed Deputowanym Konsy- 


liarzem Sadu naszego Fromholz wy- 
znaczomm. w izbie naszey instruk- 
cyiney stawili, lieyta swe podali, à 
naywiecey daigcy przyderzenia spo- 
dziewaé sie moZe, ieZeli prawne nie 
zaydg przeszkody; ib 
 Licytuigcy kaueyg 100 tal. Depu- 
towanemu zloZy$ winien|, a inne wa- 
runki kupna i taxg w Registraturze 
'naszey przeyrze& mona. 
Poznan d. 19. Marca 1821. 
Krelew. Pruski Sad Ziemianski. 


8. 1 


w 


Patent Subhastacyiny-. 


Grunta de pozostalofci ogrodowey 
Anny Rozyny Ahlfeld dawniey 
owdowialey Hentschlowey 2 Seide- 


manmöow, nalezace w zamiarze la- 


twieyszych dzialew migdzy Sukces- 
sorami, i na wniosek tychze subha- 
stowane bydz maig. Termin do 
Sprzedazy wyznaszonys a f 


7 


7 


„ 
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tobt St. Martin unter = a be⸗ 


legenen Gaͤrtner⸗Grundſtüͤcks von 
1760 ARuthen, welches mit Ein⸗ 
ſchluß des dazu gehbrigen Wohnhaus 
2 Leer Hefraume, Stollgeb duden Scher; 


nen⸗Gebaͤudes und der vorhandenen 


Pertinenzien und Bau⸗ Materialien 
auf 4937 Athl. 1 3er gerichtlich ge⸗ 
würdigt iſt, f i 
ER den 20, Januar, 
r 850 den 2 7. März, 
auf den 9. Juni 1821. 
= Wegen der im Kämmereborf Winia⸗ 


ry unter Nro. 67 belegenen drittehalb 
Morgen Land, deren Werth nach der 


Taxe nur 350 Rthl. betruͤgt, 
auf den 20. Januar 1821, 
und zwar jedesmal Vormittags um 9 Uhr, 


vor unſerm Deputirten Landgerichtsrath 


Brückner in unſerm gewöhnlichen Inſtruk⸗ 
tions⸗Zimmer auf dem Schloffe feſtgeſetzt, 


auch das Subhaſtations⸗Patent mit einer 


beglaubten Abſchrift der Taxen von bei⸗ 


den Befiungen bei uns ausgehaͤngt wor⸗ 


den. 


Alle diejenigen, welche die db en 


Grundſtuͤcke zu beſitzen fähig und baar zu 
bezahlen vermdgend find, konnen fich dem⸗ 
nach in den feſtgeſetzten. Terminen mit ih⸗ 
rem Gebot melden, und wenn ſie meiſt⸗ 


bietend bleiben, nach erfolgter Einwilli⸗ 


gung der Intereffenten auf den Zuſchlag 
rechnen. 
Die Taxen ſind übrigens bei uns in 
der Regiſtratur mit Muße nachzuſehen. 
Poſen den 5. Oktober 1820. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


4 co do gruntu na.przedmiesciu 
tuteyszem S. Marcina pod liczba 
24 pologonego 2 1760 LUPr. skla- 
daigcego sie, 
podworza, stayni, stodoly i mate. 
syalow budowlich na 4937 Tal- 
1 dgr. sadownie otaxowanego 
na dien 20. Styeznia, 
na dzien 27. Marea, 


na dzien 9. Czerwea 1821; 


2)ıco ‚do roli 24 morgi zawieraig. 
:cey, we wsi Kamelarney Winia- 
ry polozoney na dzien 20. 
Stycznia 182 1. zrana o godzi- 
nie gtey, 
przed 3 en e 
Sadu Ziemianskiepo Brükner w na- 
szey izbie instrukeyiney, i patent 


subhastacyiny wtey mierze, W kopig , 


Wierzytelng ray obydwöch gruntöw 
Opatrzony W mieyscu sadowem wy- 
wiesié kazalismy, 


Wsayscy ktörzy rzeczone grunta 
nabyé sy zdolni i w stanie ich w 80 


towiznie oplacenia, wzywaig sig ni. 


nieyszem, aby sig w terminach wy- 
znaczonych stawili ilicyta swe podali, 
a naywigcey daigcy po zezwoleniu 
änteressentow prazysgdzenia spodzie- 
wa sig moe. Taxy gruntow kazde- 
80, czasu W Registraturze naszey 
przeyrzane vor: mog3. 


‚ Pozuar d e 1830. 


Krölewsk. Pruski su Ziemiahcki 


a wlacanie domu, 


a Edietal⸗Eltati on. 
Der hieſige Kaufmann Michael Buſch⸗ 


ke hat für die vormalige Haupt⸗Nutzholz⸗ 


Adminiſtration auf Grund des Vergleichs 
vom 27ſten Mär} 1797 auf Höhe von 
. 16000 Kthlr. Forderung durch den Kom⸗ 
mercienrath Muller Bürgfchaft geleiſtet, 
und letzterer dieſe Summe im Hypothe⸗ 
ken⸗-Buche des Grundſtucks Nro. 370 


der hieſigen Bromberger Straße sub Rub. 


II. Nro. g eintragen laſſen. 

„Der gedachte Vergleich und reſp. Cau⸗ 
tlons⸗Inſtrument nebſt Hypothekenſchein 
ſind der Haupt⸗Nutzholz-⸗Adminiſtration 
verlohren gegangen, und iſt deshalb auf 
Amortiſation deſſelben angetragen. Es 
werden daher alle diejenigen, welche an 
dieſe Documente als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefs⸗In⸗ 


haber Unfprüche zu haben vermeinen vor⸗ 


geladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤ⸗ 


teſtens in dem auf den 29. Auguſt 


d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem De⸗ 
putirten Land⸗Gerichts⸗Rath Brückner 
in unſerm Gerichts-Locale anberaumten 
Termine zu melden, und ihre etwanigen 


Anſprüche geltend zu machen, widrigenz, 


falls die gedachte Urkunden amortiſirt, und 
neu ausgefertigt werden ſollen. 

Poſen den 12. März 4821. x 
Königl, Preußiſches Landgericht. 


+ 
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8 Zapozwanfe Edyktalne. 


EKupiec tute zy Michal Buschke 


dla bytey Glöwney Administracyt. 


drzewa, z mocy ugody z dnia 27. Mar- 
ca 1797,kaucya w kwocie 16,000 Tal, 
pızez Konsyliarza handlowego Müller 
wystawil, i ostatni takowz, Summe w 


keigdze hipoteczney gruntu swego pod 


liczba 370. przy ulicy Wronieckiey: po- 


toZonego pod Rubryka II. Nro. 9. za- 


hypotekowaé kazal. f 
Reczopa ugoda i resp, kaucya wraz 
2 instrumentem hypotecznym admini- 


stracyi glöwney drzewa zaginely, dla 


tego amortyzacyi ich domaga sig. 
Wszyscy przeto, ktörzy dorzeczonyck 
Gdokumentöw iako wiasciciele, cessyo- 
naryusze, zastawni lub inni Dosiedzi- 
ciele pretonsye mieö mniemaig, zapo- 


gu 3 tniesigcy, a naypöZniey w 


minie 


nym Konsyliarzem Sadu naszego 
Brükner w izbie posiedzen Sadu Na 


szego stawili, pretensyeswendowodni- ‘ 


li, gdy2 w razie przeciwnym rzeczone 


dokumenta amortyzowane, i na nowo 


wyexpedyowane zostana, 
Poznan dnia 1a. Marca 1821. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


* 9 


z) walg sig ainieyszem, aby sig An 
* 2 g 


Anis 29. Sierpnia * 5. 
2 rana o godzinie g. przed deputowa. 


— 


Die von dem verſtorbenen Land- Rath 


7 
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b Ebictal⸗Citation. 


Franz v. Krzyckj über 13,9 15 Rthlr. uns 
term 26. Juni 1798 für die Thereſia 
v. Koſzutska verwittwete v. Zglinicka und 
die minorennen Kinder des Martin von 
Zglinicki ausgeſtellte, von der vormali⸗ 


gen Südpreußifchen Ragierung zu Poſen, 


unterm 30. d. M. u. J. ausgefertigte, 
auf den Gütern Niepruſzewo, Kalwy, 


Otusz und Wygoda Rubr. III. Nr. 9. 


eingetragene Obligation iſt nebſt dem 
„aber die Eintragung ausgefertigten Hy⸗ 
potheken⸗Recognitions⸗Schein d. d. Poſen 
den 18. April 180 f angeblich verbrannt. 


Auf Unfuchen des Franz v. Rowinski des 


Ehegemahls der Nepemucena Petronella, 


Tochter der Wittwe v. Zglinicka, werden 1 


Daher alle diejenigen, welche aus dieſer 


Urkunde als Eigenthümer, Eeſſtonarien 


oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Auſpruͤche 


zu haben glauben, hierdurch aufgefordert, 
binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 21: Juli d. J. früh um 9 
Uhr im gewöhnlichen Landgerichts⸗Locale 
vor dem Land⸗Gerichtsrath Hebdmann 
anſtehenden Praͤjudizial⸗Termin ihre Anz 
ſprüche anzumelden und nachzuweiſen, 
widrigenfalls fie damit durch Erkeunkniß 


pra aludirt, ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt, und mit Amortiſation ges 


dachter Urkunde verfahren werden wird. 
Poſen den 20. Marz 1821. 


Adnigl. Preuß. Landgericht. 


— — 


7 


OCitatio Edictalis 

Obligacya hypoteczna przez zmar 
tego Landratha-Ur. Frariciszka Krzy- 
ckiego na 13,915 Tal, pod dniem 20. 
Czerwea 1798 wraz z attestem reko- 
gnicyinym pod d. 18. Kwietnia ı8ot 
na rzecz Ur. Teresy 2 Koszuiskich 
owdowialey Zgliuickiey i nieletnich 
dzieci Marcina Zglinickiego zeznana, 
pr2ez nadwezasowa poludniowo Piy- 
sky Regencya w Poznaniu pod dniem 
30. ejusdem in. et a. wyexpedyowana, 
na dubrach Niepruszewie, Kalwy, 
Otuszu i Wygodzie, Rubr. IH. Nro, 
9. zahypotbiekowana, podlug podania, 
sie spalita. 0 75 a 


Na wniosek malzonka Nepomuceny 


Patronelli, corki owdowialey Zglini- 


ckiey, wzywaig sig ninieyszem wszy- 


sey ci, ktörzyby z tego dokumentu, 
ako wia$cieiele, Cessyonaryusze, lub 
innym sposobem iakowe pretensye 
miec mniemali, aby sig w przeciggu 
3 miesigcy a naypozniey w terminie 
praejüdycyalnyın na 

dzien 21. Lipea r. b. 
przed potudniem o godzinie g. w mie- 
‚scu zwyczaynym posiedzen Sadowni- 
ctwa przed Sedzia Ziemianskim Hebd- 
mann wyznaczonym z swemi preten- 
syami zgtesili, i takowe udowodhnili, 
W przeeiwnym 2a$ razie 2 takowemi 
wyrokiem prekludowanemi zostany, 
im wieczne milczenie nakazapem be- 
die i amortyzacya rzeczonego Doku- 
mentu nastqpi. 


Poꝛnan dnia 20, Marca 1821. 
Kröél. Prus. Sad Ziemianski. 


9 — 


— 2 


Bekanntmachung. 
Das zur Anton von Korytowskiſchen 


Concursmaſſe zugehörige Gut Chwalkowo 


und Vorwerk Czartki ſoll anderweitig auf 


3 Jahre von Johannis d. J. bis dahin 


1824. verpachtet werden, und hierzu iſt 
ein Termin auf den 26. Juni d. J. 
vor dem Landgerichts-Rath Hebdmann, 
Vormittags um 9 Uhr, in unſerm Ge⸗ 
richtsſchloſſe angefetzt. Wer bieten will hat, 
bevor er zur Licitation zugelaſſen werden 
kann, 500 Rtlr. als Kaution baar oder in 
Pfandbriefen dem Deputirten zu erlegen. 
Die Bedingungen koͤnnen in der Regiſtra⸗ 
tur zu jeder Zeit eingeſehen werden. 
Poſen den 12. Maͤrz 1821. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Das den Anſelm von Pomorskiſchen 
Erben gehdrige Gut Rosnowo bei Poſen, 
fol von Johanni d. J. meiſtbieteud auf 
ein Jahr verpachtet werden. Hierzu ſteht 
ein Termin auf den 27ſten Juny d. 
J. vor dem Landgerichtsrath Hebdmann 
früh um 9 Uhr in unſerm Gerichts⸗Loka⸗ 

le an. f 
Die Bedingungen können in der Regi⸗ 

ſtratur eingeſehen werden. 

Wer bieten will, hat, bevor er zur Li⸗ 
citation zugelaffen werden kann, 500 Rtl. 
als Kaution baar dem Deputirten zu er⸗ 
legen. f 


Poſen den 9. April 1821. \ 
König Preuß. tamd» Gericht. 
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| Obwiesczenie. x, 
Wies Chwalkowo i folwark Czartki 
do massy konkursowey Antoniego 
Korytowskiege nalezace, na lat trzy od 
8. Jana r. b. a2 do tego czasu 1824 na 
nowo zadzierzawione bydZmaia, Wtym 
celu termin na dzin . .- 
206. Czerwca r. b. 
przed Konsyliarzem Sadu Ziemiafiskie: | 
go klebdimann przed poludniem o g. 
godzinie wyznaczonym zostal. Kto 
przypusczonym bydZ ma do licytacyi 
winien wprzod kaucya 500 tal. w goto- 
wiznie lub Pfandbryfach Deputowane- 
mu zlo2ye. Warunki lieytacyi w Re- 
gistraturze naszey kaödego czasu ptzey- 
rzane bydz moga. - 2 
Pornan d. 12. Marca 1821. 


Kr 6l. Prus. 82 d Ziemiahski. 


Obwiesczenie. 
Dobra Rosnowo pod Poznaniem 
Sukcessorow niegdy Ur. Anzelma Po- 
morskiego wlashe, maig bydz od 8. Ja- 
na r. b. na rok jeden przez publiczng 
lieytacya wydzierzawione, W celu 
tym wyznacza sig termin na dzien 
27. Czerwca r. b. zrana o godzinie 
9. przed Delegowanym Konsyllarzem 
Sadu naszego Hebdmann w naszym 
zamku sadowym. 
Warunki moga bydz w Registratu- 
rze przeyrzane. . 
Licytuigcey ma przed przypuscze- 
niem go do lieytacyi 500 tal. kaueyi 
w gotowiznie Delegowanemu zlozy6, 


Poznan d. 9. Kwietnia 1821. 


Krölew. Pruski sad Ziemialski. 


u: 
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Vorladung. 
Nachdem über den Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Probſtes und Profeſſors Boh 
Antoſzewicz am heutigen Tage auf Anz 
trag eines Gläubigers Concurs eröffnet 


worden iſt, ſo werden alle diejenigen, 


welche an den Nachlaß des Gemein⸗ 


ſchuldners Anſpruͤche zu haben vermeinen 


zu deren Liquidation und Verifikation der 


Forderung auf den 2˙9. Au guſt c. 


Vormittags um 9 Uht vor dem Landge⸗ 
richts⸗Kath Fromholz in unſerm Gerichts⸗ 
ſchloſſe angeſetzten Termin perfünlich oder 
durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, 
wozu ihnen die Juſtiz ⸗Commiſſarien 
Hoyer, Weißleder und v. Lukaßzewiez 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, uns 
ter der a 


Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und 
ihnen deshalb gegen die ubrigen Credi⸗ 
toren ein ewiges Sti 
legt werden ſoll. 


Peoſen den 26. Februar 1821. 


Adnigl, Preuß. Landgericht. 


/ 


Warnung vorgeladen, daß im 
Fall ihres Nichterſcheinens, fie mit ihren 


illſchweigen aufer⸗ 


— 


Zapozew Edyktalny. 

Gdy nad maigtkiem zmarlego Pro- 
boscza i Professora Boy Antoszewicza 
na wniosek kredytora na dniu dzisiey- 
szym konkurs otworzonym -zostal, 
przeto tych wszystkich, ktörzy do po- 
zostalosci dluznika tego mie& moga 
pretensye, do likwidowania i spra- 
wdzenia tychZe termin na ur 

dzien 29. Sierpnia r. b. 
przed Konsyliarzem dadu Ziemian- 
skiego Fromholtz przed poludniem o 
godzinie gtey w naszyın Zamku Sado- 
wym wyznaczony, na ktöry aZeby so- 
biscie lub przez pelnomocnikow pra- 
wuje upowaZnionyclı (na ktörych 
Kom. Spr. Hoyer, Weisleder, Luka- 
szewicza proponuiemy) stawili sig pod 
tym zagrozeniem zapozywamy, iz w 
razie nie stawienia Sig, 2 swemi do 
massy pretensyami prekludowani, i 
wzgledem innyın kredytorow, wieczne 
milczenie im nakazanem zostanie. 


, Poznan dnia 26. Lutego 1821. 3» 


Kröl. Pruski Sad Ziemiahski, 


PZ 


(Hierzu zwei Wellagen.) 


Beilage zu Nr. 40. des Poſener Intelligenz⸗ Blat! 


Bekanntmachung. 
Das im Schrodaer Kreiſe Pofener Re⸗ 
gierungs⸗Depaßtements belegene Gut Sie⸗ 


Herfi fol von Johannis d. J. bis dahin 


* U * 


8 Obwiesczenie. Bez, . 
Debra Siekierki w Powiecie Srodz- 


kin Departamencie Regency Pos 


znanskiey polöZone od S. Jana r. b. 
do S. Jana 1824. r. na trzy lata w 


dalsza dzierzawg pusczone bydz ma- 


1824 auf drei Jahre anderweit verpach⸗ 


tet werden. Der Termin hiezu ſteht auf 
den 27 ſten Juny d. J. Vormittags 


um 9 Uhr vor dem Deputirten Landge- 


richtsrath Fromholz in unſerm Partheieu⸗ 


zimmer an, wozu wir Pachtluſtige einla⸗ 
den. Jeder Licitant muß dem Deputir⸗ 


ten eine Caution von 300 Rthl. erlegen. 


Die ubrigen Bedingungen koͤnnen jeder⸗ 
zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen wer⸗ 


8 Poſen den Sten April 18 Pe 
Königl. Preuß. Landgericht. : 


Bekanntmachung. 


Auf den Antrag des Königlichen Mar 


jors und Commandeurs des Landwehrba⸗ 
taillons 33 ſten Infanterie⸗Regiments (1. 
Reſerve) Herrn von Reichenbach, werden 
alle diejenigen, welche an die Kaſſe des 
gedachten Bataillons für Lieferungen oder 
auf ſonſt eine Art aus dem Zeitraume 
vom 1. Januar bis ultimo December 
1820 Anfprüche haben, hierdurch vorge⸗ 
laden, ſich in dem auf den 18ten Ju⸗ 
ny d. J. vor dem Landgerichts⸗ Affeffor 
Herrn Hartmann in unſerm Audienzſaale 
anſtehenden Termin perſdnlich oder durch 


ig, tym kongem termin na dzien 
2 7. CZerw es r. b. zrana o/godzi- 
nie gtey przed Deputowanym Kon- 
syliarzem Sadu naszego Fromholz w- 
izbie posiedzen$adu naszego wyzna- 
czony zZostal, na ktory ochotg dzie- 
rzawienia maigcych wzywamy. Li- 
cytuiacy kaueya 300 tal. Deputowa- 
nemu zlo2y6 winien, inne za$ wa- 
runki kaldego czasu w Registraturze 
naszey przeyrzane bydZ moga. 
Poznan d. 3. Kwietnia 1821. 


Krölew. brüski Sad Stemi 


- 


. Obwiesczenie. 

Na wniosek Krolewskiego Majora 
K Kommendanta batalionu obrony 
raiowey 33. Pulku piechoty (a 
odwodowego) W. de Beinen 
wzywamy ninieyszem, wszystkich 
tych, ktörzy do kassy rzeczonego 
batalioru, iakie pretensye za liwe- 
runki lub z innego powodu z ezasu 
od ıgo..Styezuia az do ostatniego 
Grudnia 1820. roku mie& sadza; aby 
sis na terminie dnia 18. Czerwca 
r. b. o godzinie g. zrana w izbie na- 


szey Audyencyonalney przed Dele- 
gowanym Hartmann Assessorem Sa- 
qu Ziemianskiego, osobiscie, lub 


przez Pelnomocnikow stawili, pre- 


* 


„u 


Ki = : * * 


Bevollmͤͤchtigte zu geſtellen, die Forde⸗ 
rung anzugeben und zu beſcheinigen; wi⸗ 
drigenfalls fie mit ihren Anfprüchen an 
die erwähnte Kaffe praͤkludirt und nur an 
diejenigen werden verwieſen werden, mit 
denen fie kontrahirt haben. 5 

Meſeritz den 25. Januar 1827. 


tensye swoje podali, i dowodami 
wsparli; gdyZ wrazie przeciwnym, 2 
pretensyami swemi do wzmiankowa- 
ney kassy mianemi prekludowani, 1 
Ii tylko do tych odestanemi bady, z 
ktoremi kontrakty zawierali. 8 


Miedzyrzecz d. 25. Stycznia 1321. 5 


Königlich Preuß. Landgericht. Krol. Pruski Sad Ziemianski, 
2 2 x 1 Pi * + 


2 Bekanntmachung. 

Auf den Antrag des Vormundes der 
von dem am 7. Nopbr. 1812 zu Rawiez 
verſtorbenen Obriſt Franz v. Garczynski 
geweſenen Eigenthuͤmer des im Krödner 
Kreiſe belegenen Guts Szkaradowo cum 
bertinentüs, und der im Königreiche 


Polen in der Woiewodſchaft Kaliſch bele⸗ 
genen Güter Kosmowo, Plewnia, Sza⸗ 


dek, des Antheils Murawing und Prze⸗ 
dzen, nachgelaſſenen minorennen Kinder, 
und deſſen bereits volljaͤhrigen Söhnen 


als Benefizial⸗Erben, iſt über den Nach⸗ 


laß des gedachten Obriſt Franz v. Gar⸗ 
czynski der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Prozeß eroffuet worden. Es werden 
demnach alle diejenigen, welche an die⸗ 
ſem Nachlaß irgend welche Anſpruͤche oder 
Forderungen zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem auf den Aten 
Au guſt 1821 vor dem Deputirten Hrn. 
Landgerichts Aſſeſſor v. Gizycki anberaum⸗ 
ten Termine, entweder perfünlich oder 
durch geſezlich zuläßige Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, und ihre Unfprüche an Dies 
fon Nachlaß gehörig anzumelden und bes 
ren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls die ausbleibenden Gläubiger aller 


Obwiesczenie. 


Stösownie do wniosku opiekana ma- 
toletnich dzieci pozostalych po nie- 
gdy w uniu 7. I. stopada 1812 roku w 
Rawiczu zmarlym Pölkowniku Ur. 
Franciszku Garczynskim, bytym dzie- 
dzicu döbr Szkaradowa w Powiecie 
Krobskim 2 przyleglosciami i döbr 
Kostnowa, Plewnie, Szadka, cassé 
Maurowiny i Przedzenia w Krolestwie 
Polskiem w Woiewodztwie Kaliskiem- 
poloZonych, i iego iuz doletnich sy- 
now, iako sukcessorow beneficyalnych 
pozostalosci wspomnionego Polkowni- 
ka Ur. Franciszka Garczynskiego pro- 
cess likwidacyiny sukcessyiny otworzo- 
ny zostal, Zapozywaig sig więc ni- 
nieyszem wszyscy wierzyciele, ktörzy 
do rzeczoney pozostalosci iakiekolwiek 
pretensye mie mniemaig, aby sig na 
terminie przed deputowanym Assesso- 
rem Sadu Ziemianskiego Ur. Gizyckim 
na dzien 4go Sierpbia r. b. 
eznaczanym, osobiscie lub teZ przez 
pelnomocniköw prawnie do tego upo- 
waZnionych stawili, i pretensye swe 
do tey pozostalosci nalezycie podali, i 
dowody dla ugruntowania swych pre- 
tensyi zloZyli, w przeciwnym za$ razie 
kredytorowie niestawaigey niezawo- 
dnie sig spodziewä& maig; i za utra- 
eaigcych wezelkie swe slu2y& im mogg- 


€ — 
— 


ihrer etwanigen. Vorrechte 
erklart, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Glaͤubiger von dieſer 
Nachlaßmaſſe noch übrig bleiben möchte, 
verwieſen werden ſollen. Denjenigen, 
welche durch zu weite Entfernung oder 
andere legale Ehehaften verhindert wer⸗ 


den, ſelbſt zu erſcheinen, werden die hie⸗ 


ſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 1 d Advokaten 
Jaulfuß, Eichſtaͤdt, 1 8 Mittelſtaͤdt 
und Stork in Vorſchlag gebracht, an de⸗ 
ren einen ſie ſich wenden und denſelben 
mit Information und Vollmacht verſehen 


konnen. Zugleich wird unter der obigen 


Aufforderung und Verwarnung der ſeinem 
Aufenthalte und Wohnorte nach unbe⸗ 
kannte Realglaͤubiger Roch Rußzkowski, 
für welchen aus dem Hypothekenſcheipe 
vom 16. Nov. 18 12 ein Capital von 7625 
Fl. poln. auf den Gütern Szadek und 


Przedzen ein zetragen iſt, oder deſſen un⸗ 


bekannte Erben, ad terminum liquida- 

tionis hiermit edietaliter vorgeladen. 

Frauſtadt den 1. Maͤrz 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗ Citation. 

Auf den Antrag der Glaͤubiger iſt über 
die 3730 Rthlr. betragenden Kaufgelder 
für das dem Georg May gehörig geweſe⸗ 
ne, zu Orlowce im Birnbaumer Kreiſe 
unter No. 6. gelegene, und vom Bernhard 


Kullak aus Swirle in offentlicher Sub⸗ 
haſtation erkaufte Haulaͤnder⸗Grundſtüuck 


durch die Verfuͤgung vom heutigen Tage 
der Liquidations⸗Prozeß erdffnet worden. 


75 


für verluſtig 


ce prawa pierwszestwa poczytani, „„ 
Preiensyami swersi tylko do tego co 
pozaspakoieniu zyluszaigeych sig wie. 
raycieli 2 massy iescze pozostanie, 
odestani zostanz. Tym ktörzy dla 
odiegtosci lub dla inney prawney Przy- 
czyny osobiscie stawié sig nie moga, 
Kommissarze Sprawiedliwosci i Adwo- 
kaci Sadu tuteyszrgo Kaulfuss, Eich- 
staedt, Fiedler, Mittelstaedt ı Stork 
na pelnomocniköw przedstawiaig sig, 
2 kiorych iednego sobie ↄbraé i fako- 
wego w nalezytg informacya i Pleni- 
polency opairzy& moga: * N 


Zarazem zapozywa sig edictaliter 
pod powyZey oztiaczonem wezwaniem 
i’zasırzeZeniem Ur. Roch Ruszkowski, 
iako, co do jego zamieszkania niewia - 
domy kredytor realuy (dla, ktörego 
wedlug hypoteki 2 dia ı6. Listopada 
1812. roku kapital 7625 ZU. pol. na 
dobrach Szadku i Przedzeniu lest za- 
intshulowany) 7 jego sukcessorowie 
niewiadomi, aby na terminie likwida- 
cyinym stawili sss a 


2 7 
WIR Id 


Wechowa dnia 1. Marca 1821. 


Kıölewsko - Pruski Sad Zie 
mians ki: 


4 


Zapozew Edyktalny.> 


Na wniosek Wierzyeieli, nad sum- 
ma kupna 3730 Talarow wynoszac4 
za gospodarstwo w wsi. Orlowcu ] 
Powiecie Migdzychodzkim pod Nr. 6. 
poloZone, niegdy do Woycieclia May 
nalezace, przez Bernharda Kullaka w- 
Subhastacyi publiezney okupione, pro. 
cess likwidacyiny otworzonym; zostal: 


1 


Es werden Naher alle diejenigen, welche 


an dieſe Kaufgelder Anſprüche zu haben 
vermeinen, aufgefordert, ſich binnen 3 
Monaten, und ſpaͤtſtens in dem auf den 
20. Julius d. J., Vormittags um 10 
Uhr, vor dem Landgerichtsrath Hellmuth 


an gewöhnlicher Gerichtsſtelle anberaum⸗ 


ten peremtoriſchen Termine entweder per⸗ 


ſonlich oder durch einen geſetzlich mulaßi⸗ 
gen Bevollmächtigten, wozu ihnen die Ju⸗ 


iz⸗Commiſſarien Jacoby und Wronski 
in Vorſchlag gebracht werden, zu geſtel⸗ 
len, ihre Anforderung anzugeben, ſolche 
nachzuweiſen, und zudiefen Behuf ſammt⸗ 


uche hinter ſich habende Schriften und Do⸗ 


kumente mit zur Stelle zu bringen. Die 


Aus bleibenden haben zu gewaͤrtigen, daß 


fie mit ihren Anſprüchen au das Grund⸗ 
ſtück werden plaͤkludirt, und ihnen damit 


ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
den Kaufer deſſelben, als gegen die Glau⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt 


wird, auferlegt werden ſoll. ; 
Meſeritz, den 15. Februar 1821. 
Koͤnigl. Preaß. Landgericht. 


* A. 


Verpachtung. 


7 


Scmmtlice zum Joſeph von Radolin⸗ 


skiſchen Nachlaß gehörige, theils im hie⸗ 


figen, theils im Pleſchner Kreiſe belegenen 

Guter, als: ' 
)) Borzenciezcki, 

2), Goldi, 
3), Unislaw und Sasnia, . 
4) Bulakow und Kaczagotka, 
5) Wielowie z, . 


— 


—— 676 — 


# 


Zapozywaig sie Drzeto weryscy, kb: 


ray do suminy teyZe pretensye iakle 


mies-iniemaig, aby sig w ciagin ttz cc 

Miesigey a naypoäniey wterminie za- 
P \ h — 

NMiyn 5 

dnia 20. Lip ea r. b. 

2 rana o godzinie i0tey pred deputo, 


wanym Konsyliatzem Sadu Ziemiaf- 


‚skiego Ur. Hellmuth w 8 naszy ut 
wyznaczonym osobiscie, lub przez do-, 
statecznych Pelnomocniköw, va co im 
sig he Kommissarzy Spräwid- 
diwaseı Ur. Jakoby i Wronski pro- 
ponuig, stawili, pretensye swe likwi- 
owali, rzetelnose ich udowodnili, i 
tym koncem dokumenta i skrypta w 
reku pgsiadane na terminie Ziozyli. 
Niestawaigcy za$ wietzyciele spodzie 


wa sig mega, iz 2 pretensyami swemi 


do rzeikönego gruntu prekludowane- 
mi bad, i im u tym wzgledzie prae- 


ciwko ku i wierzycielom, mig- 


dz ktörych summa kupna podzielong 


zostanie, wieczne milczenie nakaza - 
nem bedzie, 


w Migdzyrzeezu d. 15. Lutego 1821. 


Krölewsko - Pruski Sad Ziemianiski. 
* - * 
Do Zadzierzawienia. 
Wszelkie dobra do pozostatosci nie. 
Say W. Jözefa Radoliriskiego nalezg- 
ce, czüßeig w tuteyszym, ezescig w 
Pleszewskim powiecie poloZone, a 


mianowicie: A 
1) Borzeciczli 
20 Golgaki 


3) Unistaw 1 Susniz : 
) Bulaköw i Kaczagorks 
3) Wielowies 


x 


m — 


2 * 


— 6 — 


* 


werben mit Termind Johannis d. J. na 8. Jan r. b. zdzierzawy wychodzg- 


pachtlos und ſollen auf ein Jahr von Jo⸗ 


hannis 1821 bis dahin 1822 unter den 
im Llcitations⸗Termine bekannt zu ma⸗ 
chenden Pachtbedingungen an den Meiſt⸗ 
bietenden öffentlich verpachtet werden. 2 


Wir haben hierzu einen Licitat ons⸗ 


Termin vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Nathr Baranowski auf denz 3ſten Ju: 
ny d. J. anberaumt, und laden kaulions⸗ 
und zahlungsfähige Pachtluſtige ein, in 
dieſem Termine Vormittags um 8 Uhr 
ſich auf dem Landgerichte einzufinden und 
den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu ge⸗ 
wärtigen, wogegen auf fpätere Gebote 
keine Nückſicht mehr genommen werden 
wird. g 


Krotoſzyn den 26. April 182 l. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Verpachtung. 


Die zum Nachlaß des Euſtachius von 


Grabski gehörige im Krotoſchiner Kreife 
belegene Güter Wieczyn nebſt Zubehör, 
ſollen von Johannis d. J. an, auf drei 
nacheinander folgende Jahre ohne Anſchlag 
in Pauſch und Bogen meiſtbietend ver⸗ 
pachtet werden. Wir haben hierzu vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath v. Kur⸗ 
cewski einen Termin auf den 25ſten 


Juni b. J. anberaumt und laden hier⸗ 


mit kautions⸗ und zahlungsfähige Pacht⸗ 
luſtige ein, ſich in dieſem Termine Vor⸗ 


ce, na rok jeden, to fest od S. Jana 
1821. a2 dp tego czasu 1822. pod wa. 
runkami w Terminie licytacyinym o- 
glosit mianem!, naywięcey daigcemu 
publiczniewydzierzatrionebydämaig, 

Wyznaczywszy w tym celu Ter- 
min licytacyiny przed Deputowanym 
W. $edziä v.Baranowskim na dzien 
23. Czerwca c. zapozywamy ni- 
nieyszem wszysikich wszystkich chg& 
dzierzawienia oraz zdolnosé zloZenia 


kaucyi maigcych, i zaplacenia wsta- 


nie bediey®b aby sig w Terminie tym 
o godzinie 8. 2 rana w Sadzie tutey- 
szym stawili i przybicia na rzecz nay- i 
wigceydaigcego oczekiwali, na po- 
*Znieysze za$ podania zaden ‚wzglad\ - 
miany nie hedzie. TER 
- Krotoszyn dnia 26. Kwietn, 182 E 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 
Zadzierzawienie, 
Dobra Wieczyn 2 przylegtosciami 
do pozostalosci niegdy Eustachiego 
Grabskiego nalezace, W obwodzie 
Krotoszynskim peloZone, od 8. Jana 
r. b. na trzy nastapuigce lata bez an- 
szlagu ryczaltem naywięcey daigce- 
mu w dzierzawg wypuszczone ‚bydZ2 
maig · Wyznaczywszy przeto kon- 
cem wydzierzawienia tego Termin na 
dzien 25,.Gzerwca ggar. przed 
Deputowanym Sedzig W. Kuren. 
skim, waywamy ninieyszem wszyst- 
kich chg£ dzierzawienia oraz zdalnog& 
zfo2enia Kaucyi maigcych i zaplgge- 


* 


mittags um 9 Uhr auf dem Landgerichte 
einzufinden. Der Zufchlag wird an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden nach vorheriger 
Genehmigung der obervormundſchaftli⸗ 
chen Behoͤrde erfolgen. 
Krotoſchin den 19. April 182 r. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— — — 


Subhaſtations⸗Patent. 

Zum dffentlichen freiwilligen Verkaufe 
des bei Krotdſchin belegenen Vorwerks 
Vorpahlsluſt iſt auf den Antrag des Be— 
ſitzers Abraham Goldſtein vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Kaulfuß ein Ter⸗ 
min auf den 28. Aug uſt d. J. Vor: 
mittags um 9 Uhr im hieſigen Landge- 
richtshauſe anberaumt worden, wozu wir 


a —— 


beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige. ein⸗ 


laden. 
Klrotoſchin den 16. April 1821. 
Kdnigl, Preußiſches Landgericht. 


— * 
——— 


Vorladung. 


Die etwanigen unbekannten Kaſſen⸗ 


Gläubiger des 2ten Bataillons erſten Po⸗ 
ſener Landwehr⸗Regiments Nro. 19, wel⸗ 
che fuͤr die Zeit vom 1. Januar 1819 bis 
letzten December 1820 Anforderungen 
an gedachte Bataillons-Kaſſe zu formi⸗ 
ren haben ſollten, werden hierdurch vor⸗ 
geladen, Ihre diesfaͤllige Anfpräche im 
Termine den Aten Juny c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath Lenz im hleſigen Par: 
thejenzimmer anzumelden und nachzuwei⸗ 


nia w stanie bedgcych, aby sig w ter: 
minie o godzinie g. z rana w Sadzie 
tuteyszym stawili i przyderzenia na 
rzecz naywigcey i naylepiey daigce- 
go, 2a poprzednim zezwoleniem wla- 
dzy nadopiekunczey oczekiwali. 


Krotoszyn dnia 19. Kwietn. 1821. 


Krölew. Pruski Sad Zlemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
Koncem publiczney dobrowolney 
przedaZy posiadfosci pod Krotoszy- 
nem poloZony Vorpahlslust zwaney, 
na wniosek. posiedziciela Abrahama 
Goldstein, Termin przed Deputowa- 
nym Ur: Sedzig Kaulfuss na dzien 


28. Sierpnia o godzinie g. 2 rana w 


mieyscu posiedzenia Sadu tuteysze- 
go wyrnaczonym zostat, do.ktörego 
2dolnosé posiadania i zapfacenia ma- 


igeych ninieyszem zapozywamy. 


Krotoszyn dnia 16. Kwietn. 1821. 


Kröl. Pruski, Sad Ziemianski, 


Zapoze w. 


N * 
Werystkich niewiadomych Wierzy.- 
«cieli do kassy 2. batalionu Igo Krdl. 
Pruskiego Poznanskiego obrony kra- 
iowey infanteryi Pulku Nr. 19, iakieZ- 
kolwiek pretensye ezasu-od 1. Stycznia 
1819. r. a2 do ostatniego Grudnia 1820 
mies mogacych, zapozywamy niniey- 
szem-a2eby w terminie dnia 
4. Czerwea r. b. 
o godzinie 10. zrana w izbie Sadu na · 


szego dla stron przeznaczoney, przed 


Deputowanym Sedzig W. Lenz stang: 


| * 


. Ten, widrigenfalls fie ihrer Anſprüche an 
die Kaffe für verluſtig erklart und blos 
an die Perſon desjenigen, mit. dem fie 
kontrahirt haben, werden verwieſen wer⸗ 
den. * 23 
Krotoſzyn den 22. Januar 1821. 
Königlich Preuß. Landgericht. 
Offener Arreſt. 

Nachdem über das Vermögen des jü⸗ 
diſchen Kaufmanns Moſes Joel Blonde 
zu Filehne, wegen Unzulaͤnglichkeit deſſel⸗ 
ben zur Befriedigung der Gläubiger am 
aten September d. J der Konkurs eroͤff⸗ 
net und zugleich der Offene Arreſt ver— 


hängt worden ift, jo wird allen, welche 


dem Gemeinſchuldner gehörende Gelder, 


Effekten und Dokumente beſitzen, oder 


welche demſelben etwas bezahlen oder lie⸗ 
fern ſollen, gierdurch augedeutet, an Nie⸗ 
mand das Mindeſte verabfolgen zu laſſen, 
vielmehr ſolches dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte anzuzeigen und die bei ihnen befind⸗ 
lichen-Gelder und Sachen, jedoch mit Vor: 
behalt ihrer Rechte, in unſer Depoſito⸗ 
rium abzuliefern. Wer dieſer Auweiſung 
zuwider handelt, iſt der Maſſe auf die 


‚Höhe des Zurüͤckbehaltenen oder Ver⸗ 
ſchwiegenen gleich verantwortlich und au⸗ 


ßerdem ſeines etwanigen Pfand⸗ oder an⸗ 

dern Rechts verluſtig. f 
Schneidemühl den 13. Novbr. 1820. 

Königl. Preußiſches Landgericht. 


* 
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li, zmieö moggcemi pretensyami sig 
zgtosili i te udowodnili; w pri ny 
gab razie spodziewaë sib ınoga, iz zpre- 
tensyami swemi do kassy Prekludowa- 
ni i iedynie do osoby tego z ktörym 
kontraktowali, odeslani zostang. 5 
Krotoszyn d. 22. Stycznia 1820. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


. 


Ares zt otwarty. 


Nad maiatkiem starozakonnego kupoa. 
Mozesza Joela Blonde w Wieleniu, 
dla insufficyeneyi onegoZ do zaspoko- 
ienia wierzycieli, w dniu 4tym miesig- 
ca Wrzesnia r. b. konkurs otworzony 
i areszt otwarty zadecydowany zostal, 
Zalecamy wiec ninieyszem wszystkim, 
pieniglze, effekta lub dokumenta 
wspölnemu diuZnikowi nalezace posia- 
daiacym, röwnie jako i tym, ktörzy 
mu cokolwiek ptacié lub odstawie ma- 
ia, aby nikomu nic niewydawali, ale 
raczey tak pieniadze iako i rzerzy do 
depozytu podpisanego Sadu 2 zastrze- 
Zeniem praw swych zloZyli, Wbrew 
zaleceniu ninieyszemu postepuizcy 
masie za wartosé zataionych lub za, 
trzymanych rzeczy odpowiedzialnym 
staie sig i prawa zastawne i inne traci. 


Pile dnia 13. Listopada 1820. 


Krélewsko Pruski Sad Zie; 
mians ki. 


Nel. 2 5 
Gneſen den 29. März 182 r. 


5 v E a . 


2 Subhaſtatlons⸗Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Gneſenſchen Kreiſe in der Stadt Gneſen 
unter Nro. 415 belegene den Marquart⸗ 
{Sen Erben zugehörige Brauhaus nebſt 


Zubehör, welches nach der gerichtlichen 


Taxe auf 1191 Rthl. 22 gÖr. gewär- 
diget worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schuldenhalber dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, der 


BVietungs⸗Termin iſt auf den 9. July 
vor dem Landgerichtsrath Biedermann 


Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. Be⸗ 
fisfähigen Käufern wird dieſer Termin 
hierdurch bekannt gemacht. 

uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 


vor dem Termine einem Jeden frei, uns 


die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Möngel anzuzeigen und kann die 
Taxe zu jeber Zeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 


Na 


e s — 


Patent Subbastaryipy. 
Browar pod Jurysdy kcya w me- 
seie Gnieznie Powiecie, Gnieznist- 
skim pod Nr. 415 pokogony, Sukces- 


sorom Markwartom naleZacy wraz x 


przylegtosciami, ktören podlug taxy 
sgdownie sporzadzoney na 1 191 61. 
22 dgr. jest ocenionym na zàdanie 
Wierzycieliz powodu dtugow publi- 
eznie naywigcey daigcemu sprzeda- 
nym bydz ma, ktörym koncem ter- 
min licytacyi na dzien 9. Lipca 
r. b. zrana o godzinie g. przed Depu- 
towanym Sedzig naszym Biedermann 
w mieyscu wyznaczone zostaly. 
Zdolnos6 kupienia maigcych uwia- 
domia.sie o terminie, ; 


W. ᷓprzeeiggu Ach tygodni zosta- 


ig 2 reszig kazdemu wolnosë do 


niesienia nam o braku, jaki przy spo- 


rzadzeniu taxy zayse by} mog. 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 


. 22€ naszey præeyrzang bydZ moe. 


5 König Preuß. Landgericht. 


. _Gniezyo d. 29. Marca 1821. 
Krél. Pruski Sad Ziemianski. 


Ken 


Zweite 


* 


Beilage zu Nro. 40. des Poſener Intelligenz Blatls. 


S oe, 
8 a 
Vorladung 
Die etwanigen- unbekannten Kaſſen⸗ 


Gläubiger des ꝛten. Bataillons 1gten 


Poſenſchen Landwehr-Regiments, welche 
aus dem Jahre 18 0 Anforderungen an 
gedachte Vataillons⸗Kaſſe zu formiren ha⸗ 
ben ſollten, werden hierdurch vorgela⸗ 
den, ihre viesfälligen Anſprüche im Terz 
mine den 4ten Juny d. J. Vormittags 


richtsrath Lenz im hieſigen Partheienzim⸗ 
mer anzumelden und nachzuweiſen, wi⸗ 
vrigenfalls ſie ihrer Anſprüche an die Kaſ⸗ 
fü für vekluſtig erklart. und blos an die 
Perſon desjenigen, mit dem ſie kontrahirt. 
haben, werden verwieſen werden. 
Krotoſzyn den 18: Januar 1821. m 
Königl. Preußiſches Landger icht. 
Ediktal⸗ Citation 
Auf dem vormals im Bromberger, jetzt: 
im Inowraclawer Kreiſe. belegenen freien 
adlichen Rittergute Klein⸗Tupadly Nro: 
294 befindet ſich für die Frau Honorata⸗ 
geb. von Skoraſzewska, verehelicht gewe⸗ 


ſene von Wolska und nunmehr verehelich⸗ 


te von Guttny, auf den Grund des unterm 
1oten Juni 1797 errichteten und am 125 


ejus d. gerichtlich recoghofeirten reſp. Erb⸗ 


theilungsrezeſſes und Kauf⸗Kontrakts, we⸗ 
gen des Brautſchatzes von 30, % Fl. 
poln. oder: 5000) Rthl. eine Proteftafion: 
de non: amplius‘ intabulando: sub 


Ruhr. III. Nro. 5 eingetragen, und 1 
ift darüber von Seiten des ehemaligen: 


RE 
En SHE 
+ 2 * 


up Oe 


— 


- - / * * 
Weszystkich niewiadomych do kassy 


II. batalionu: 19. Krolewsko Pruskiego 


Pozuansklego obrony kraiowey infan- 

teryi pulku; jakieko,wiek pretensve 2 

roku: 1820. mieewmogäcych, Zzapozywa- 

my ninieyszem azeby w terminie dnia. 
4, Czerwea r. b. c 


. o gödzinie; 10. zrana w. izbie Sadu na- 
um 10 Uhr vor dem Deputirten Landge⸗ 


szego dla stron przeznaczoney, przed 
Deputowanyan Sedzia:W. Lenz stand: 
fi, z med mogaceini pretensyami zgto- 
sli sie lite udowodnili; Wrazie zas nie- 
stawielna spodziewaö sig, mogg ,. iz 2 
pretensyamı sweni. do kasse prekludo-- 
wanemi, i iedynie do.osoby jegt 2. 2. 
ktörym Kontraktowalijodestani zustaug- 

„Krotoszyn d. 18. Styczuia 1821. i 

Krel. Pruski Sad Ziemiahski.. 
. Be 
3 


Zapozew Edyktaln Y: 


Na:dobrach: szlachieckich male Tür 
padty Nro.. 294. W Powiecie dawniey 
Bydgoskirm. teraz Inowroctawskim: po- 
loZonych;. jest na TZecz W. Honoraty 
2 Skoraszewskich byley: zaslubioney- 
Woölskiey; teraz’zamgZney Guttnowey,. 
z mocy dzialöw. i-Tesp« Kontraktukupna: 
Pod, dhiem» 10. Czerweal 1747.. roku: | 
zdzialanego, a: w nin 12 te An is 1 
roku tekognoskowanego,. wzel&dem“. 

og w surnmie 30.00⁰ Zu polsbich = 
ali 5000. Lal, protestacya de von am: 
plius: intabulando, pod: Ruhryka III. 
Nro. Stym zaintabulowane;; na dowod: 
czeno zustali przez byiystureyszy dad 


handlowy, osöbpy; auestı xekognicyiny; 
. — * N 
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Hofgerichtes hieſelbſt unter dem 4. Maͤrz 


1802 ein beſonderer Recognitions⸗Schein 
ertheilt worden. i 
Die verehelichte von Guttny hat be⸗ 
reits in die Loͤſchung dieſer Poſt gewilligt; 
da jedoch das darüber ausgefertigte Do: 
kument angeblich verloren gegangen iſt, 
ſo werden hiermit alle diejenigen, welche 
an die zu loͤſchende Poſt und an das dar⸗ 
uͤber ausgeſtellte Inſtrument — Eigen⸗ 
thums⸗, Ceſſionarien-, Pfand⸗ oder ſon⸗ 
ſtige Anfprüche zu machen haben, aufge⸗ 
fordert, ſolche in dem auf den 2ten Aus 
uſt 821 vor dem Deputirten Herrn 
Auscultator Patzke anberaumten Termin 
anzuzeigen, widrigenfalls ſic mit ihren 
etwanigen Anſpruͤchen praͤcludirt, ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt und mit der Amortiſation des In⸗ 
ſtruments und der Löschung im Hypo⸗ 
theken⸗Buche eingetragenen Poſt verfah⸗ 
ren werden wird. . 
Bromberg den 29. März 18217. 


x 


Königlich Preuß, Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 

Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ 
gerichte wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß die, im Großherzogthum Poſen und 
deſſen Meſeritzer Kreiſe belegene, adliche 
Herrſchaft Pfſzezewo oder Betſche, beſte⸗ 
hend aus den Vorwerken Betſche und Rei⸗ 
nershof, den dazu gehdrigen Forſten und 
Seen und den Zinshebungen Praͤſtatio⸗ 
nen und Dienſten von den Doͤrfern Schwi⸗ 
chocin, Stoki, Lowin, Glozewo, Dormo⸗ 
wo, Stalun, Kuligowo, Scharzig, Sil⸗ 


de 


pod dniem 4. Marca 1803. roku udzie- 


lony. 7 RE 

Na wymazanie teyze summy iu2 W. 
Gutnowa 'zezwolila, 'gdy_ wydany 
Wey mierze dokument, wedtug po- 
dania w zagubienie poszedl, wigc wzy- 
wa sig ninieyszem wszystkich. tych, 
ktörzy do wymaza6 sig maigcey summy 


i wystawionego Ww tey mierze Instru- 


mentu prawa wlasrasch, zastawu 
lub inne mie6 mniemaia, aby tako- 
we swe. pretensye w terminie 
na dzien 2. Sierpnia 1827. 

przed Deputowanym Ur. Auskultato= 
rem Patzke, wtuteyszym lokalu sado- 
wym wyznaczonym podali, albowiern 
wrazie przeciwnym z swoiemi jakowe— 
mi pretensyami prekludowani zostana, 
i im nie tylko wieczne w tey mierze 
milczenie nakazane, alete2 z umorze- 
niem instrumentu i wymazaniem w 


ksigdze hypoteczney summy zaimtabu- 


lowaney postapione bedzie- 

‘ Bydgoscz dnia 29. Marca 1821. 

Krölew. Pruski Sad Ziemiatiski, 
— 


— 
Patent Subhastacyiny; . u 
Krölewsko Pruski Sad Ziemianskt 
w Miedzyrzeczu czyni ninieyszem 
wiadomo, iZ dobra szlacheckie do ma- 
igtnosei Pszczewskiey (Betsche) nale- 
Zgce W Wielkim Xiestwie Poznan- 
skim, Obwodzie Miedzyrzeckim, po- 
toZone, skladaigce sig. 2 folwarkow 
Pszezewa i Reinershoff, do ktörych 
naleza bory, i ieziora, tudzie2 dani- 
ny, czynsze, powinnosci i roboci- 
2z Dy; iakie wsie akupne Szwichodezyn, 


* 


at — 
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no, der Vogtei Zielomysl und den Bet⸗ 
ſchen Haulaͤndereien und Mühlen, welche 
zuſammen nach der gerichtlichen Taxe auf 
93,505 Rthl. abgeſchͤͤtzt worden, Schul⸗ 
denhalber auf den Antrag der Königl. 
Hauptbauk zu Berlin als Hauptglaäubige⸗ 
rin, an den Meiſtbietenden offentlich ver⸗ 
kauft werden ſollx, 255 
Es werden daher alle diejenigen, Wels 
che dieſe Herrſchaft kaufen wollen, hier⸗ 
durch eingeladen, in denen hierzu anſte⸗ 
henden Terminen : 
den 22ſten Auguſt 1821, 
den 23ſten November 18217, 
den 23ſten Februar 1822, 
Vormittags um 10 Uhr, von denen der 
letzte peremtoriſch iſt, vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Landgerichtsrath Piesker auf 
unſerm Landgerichtslokale zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben und hat der Meiſt⸗ 


bietende nach erfolgter Genehmigung der 
Glaͤubiger den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Uebrigens muß die eine Haͤlfte des 
Kaufgeldes ſogleich nach der Adjudikation 
und die andere Haͤlfte zwei Monate nach 
der Uebergabe der Guͤter gezahlt werden 
und es wird Niemand zu Gebote gelaſſen, 
der nicht ſofort eine Kaution von 3000 
Kehl. entweder baar oder in Staatspa⸗ 
pieren nach dem Kours deponirt. 

Die Taxe, fo wie die nähern Kaufbe⸗ 


dingungen konnen taͤglich in unſerer Re⸗ 


giſtratur nachgeſehen werden. 
Meſeritz den 21. Februar 1821, 


Königl. Preuß. Landgericht. 


= 


Stoki, Eowin; Glozewo, Dormowo, 
Stelun, Kuligowo, Szarcz, Szilno, f 
woytostwo Zielomysl, Pszezewskie 
oledry wraz 2 mlynem czyniè i odda- 
waé sg ohowigzanemi i ktore na sum 
me ogôlng 93,505 Tal. podlug sado- 
wey taxy sa oceniore, maig bydz 2 
przyczyny dlugöw na wniosek Banku 
Krolewskiego w Berlinie jako glöwne- 
go wierzyeiela-naywigcey- daigcemu 
publieznie przedane. 5 
Wzywamy przeto ninieyszem 

wszysikich tych, ktörzy maigtnoß6 tax 
kupié sobie Zyczy, w Terminach 

na dzien 22. Sierpnia r. b. 

— dzien 23. Listopada r. b. 

die H 23. Lutego 1822. 
2 rana o godzinie 10. 2 ktõry ch osta- 
tui jest peremtorycznym przed Depu- 
towanym Sedzia Ur. Piesker W Sg: 
dzie naszym, wyznaczonych stawilt _ 
sie, i licyta swe podali, poczem nay- 
wigcey daigcy za zezwoleniemWierzy-_ 
cieli przybicia spodziewa6 sig moge. 

2 resztg zaplacenie iedney polo- 
wy summy kupna natychmiast po 
przysadzeniu, drugiey zas polowy 
w dwa miesigce po tradycye dobr na- 
sta pie musi a nikt do licytacyi pray- 
puszczonym nie bedzie, kto nie 240. 
2 kaucyi 3000 Talarow w gotowi- — 
znie, lub w pewnych papierach. 

Taxa, jako tez dalsze warunki ku- 
pua tych dobr codziennie w Registra - 
turze naszey przeyrzane bydz mog · 

Miedzyrzecz d. 21. Lutego 2821. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


un 
2 1 


= u EU Rn = 


blauem. > 


Die zum Schmidtſchen Nachlaffe gehb⸗ 
rigen, in Bleſen belegenen Grundſtuͤcke, 


beſtehend in einem Haufe nebſt Stall Nr. 
75 und 2 kleinen ‚Gärten, zuſammen 


10) Rthl. taxirt, ſollen nach dem Antra⸗ 


ge der Erbintereſſenten und zufolge Re⸗ 


ſcripts Eines Koͤnigl. Landgerichts zu Me⸗ 


ſeritz vom ben April d. J. öffentlich an 


Jul) d. J. hieſelbſt an, zu welchem Kauf⸗ 


den Meistbietenden gegen baare Bezah⸗ 


lung in Courant verkauft werden. Hie⸗ 
zu ſtehet der Termin auf deu 2 / ſten 


luſtige und Zahlungsfähige eingeladen 


werden und hat der Meiſtbietende den Zu⸗ 
ſchlag nach erfolgter Genehmigung der 
Jutereſſenten und Gläubiger zu gewärti⸗ 
gen. Die Kaufbedingungen werden im 
Termine bekannt gemacht und die Taxe 
Kann zu jeder Zeit hier eingeſehen werden. 


Birnbaum den 4. May 182. 
Königl. Preuß. Friedensgericht, 


Subhaſtations-Patent. 
Das dem bieſigen Leineweber Auguſt 


Witke zugehdrige hieſelbſt auf der Konigs⸗ 


ſtraße unter Nro. 132 belegene Wohnhaus 
zu welchem ein kleiner Garten und ein 


Bauplatz gehört, welches zuſammen auf 
683 Rthl. 6 ggr. 6 pf. gerichtlich abge⸗ 


ſchaͤtzt worden, ſoll zufolge Verfuͤgung 
des Koͤnigl. Landgerichts in Meſeritz ad 
instantiam eines Reul⸗ Gläubigers df⸗ 


fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. Wir haben hiezu einen Bier 


tungs⸗Termin auf d en 3ten Septem⸗ 


ber c. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt 


* 


„„ 


33 x 
net 
N 


Obwiesczenie. 


"+ Grunta do pazostatogci Szmitéw 2 
Bledze wa nalezgce, z domu, stayni do 
Nro. 75. i dwöch matych ogrodöw 
‚skladaigce sie, na 107. Talaròw otaxo- 
wane, maig bydz nawniosek dziedzi- 
‚cznych Sukcesscrow- z zlecenia Krol. 
Przeswiethego Sadu Ziemianskiego z 
Migdzyrzecza z dnia 5. Kwietnia r. b., 


i do czego jest termin 

na dzien 27. Lipca r. b., 
su W amieyscu wyznaczeny, na ktöry 
licytauei W pienigüze uzdarmient sig 
'w2ywaiz, z Zapewnieniem, Ze wigcey 


‚ofiaruigcy ‚po nasegpionyın zatwierdze- . 
miu (Enteressentöw i Wierzycieli przy- 


bicia oczekiwae moze. 
dan 4 5 * Br.) 1 
Migdzychod d. g. Maia 18“. 


Kröl. Prus ki Sad Pokoiu. 


8 Patent Subhastacyyny. | 


Nalezace Plciennikowi Augustino- 


wi Wilke domostwo, tutay przy uliey 


röl&wskiey pod Nrem 132. poloZone, 
do ktöorego nalezy maly onred.i plac 
Pusty, co wezystko na 683 1 
6. len. sadownie oegnione zostate, ma 
bydz stösowile do rozporzg lacnia 
Kröl. Sadu Ziemianskiego w Migdzy- 
rzeczu ad Instantiam W ierzycicla ie. 
dnego, publicznse naywigcey daigce- 
mu sprzedane, Do tego ‚wyznaczyli- 
smy termin licytacyum f 

na dzien 3. Wrzesnia r. b., 
o godzinie 9. zrana tutay w lokalu sa- 
dowym, na ktöry ochotg kupna maig. 


„ 


public znie wigcey ofiaruigcemu za go.: 
owa zaplatg w kurancie sprzedanetui 


al. 6. agr. g 


che zur Erwerbung von Immobilien qua⸗ 


. 


zu Frauſtadt a 


im Gerichts⸗Lokale auberaumt „und laden 
zu demſelben diejenigen Raufluſtigen, wel⸗ 
liſicirt ind auch baare Zahlung leiſten 
können, hierdurch nit dem Bemerken ein, 
daß der Meiſtbietende den Zuſchlag nach 
erfolgter Genehmigung des obengedachten 
Gerichts gewaͤrtigen Tann. Die Bedin⸗ 
gungen, welche der Licitation zum Grun⸗ 
de gelegt werden ſollen, können jederzeit, 


‚fo wie die Tuxer in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen werden. 


Wollſtein den I. May 182. . 


Königl. Preuß. Frieden sger icht. 


Sub haſt at bon Patent. 
Im Wege der ( recution ſoll die dem 
Muller George Pfennig in Proche zugehd⸗ 
rige Mühlen⸗Wirthſchaft⸗ beſtehend aus 


einer Waſſermühle nebſt Wohnhaus, n 


Scheune und Stall, zwei Wieſen und 6 
Ackerſtücken, welches zuſammen 27 Mor⸗ 
gen 76 IR. beträgt und auf 1200. Rtl. 
gerichtlich Be ogrden, zufolge Auf⸗ 
trags des Koni 16 bl. Landgerichts 
952 ich an den Meiſtbie⸗ 
tenden in Termind den 2 1. July 85 
früh um 9 Uhr in loco zu Proche ver⸗ 
kauft werden. Kaufluſtige und Beſitzfaͤ 
hige werden daher geladen, in dieſem Ter⸗ 
min ihr Gebot abzugeben und die Adju⸗ 
dikation von gedachte Königl. Hochlobl. 
Landgericht zu ge rtigen, wobei noch 
bemerkt wird, daß auf ſpaͤkere Gebote nitht 
weiter reflektirt werden wird. 
Koſten den 10. Mai 1821. 


— 


Konig l. P reüß. Friebensgericht. 


* 


* 


cych, tych ktérzy do nabycia nieru - 
chomosci kwalifikuig sig, takze i goto- 


6 pien a dze wyliczve mogg niniey- 


sem 2 tym nadınienieniem ‚zapozywa- 
mym, ‚Zesmaywigcey (daiacy przybicia 
f Y 


po mastzpionem zatwierdzeniu ‚przez 


Sad W N ey 
sie moge. 


wspumniony spodziewa6 
Waruukistu2y&maizee do licytanyi 


ad zasad, ia bo i taxa przeyrzane by6 _ 


mogz w Registrarurze naszey« 
Wolsztyn d. 1. Maia 1821. 5 0 


Kr. Pruski sad Pokoju. 


Patent 'Subhastaeyiny. 

W drodze Exckucyi ma gospodar- 
stwo miynarskie w Prochach potozo- 
ne mlynarzowi George Pfennig nale- 


‚domem, staymig i’stodoß, dwoch ak 
i.6'sztuk roli skladaigse sie 27 Morg. 
76 Pret. kwadratowych obeymuigce 
na 1200 Tal. sadownie oszacowane, 
stöso nie do polecenia Kröt. Sada 
Ziemfianskiego w Wschowie publicz- 
nie naywigcey daigc mu W Terminie 
21. Lip a r, b. 2 rana o 9. godzinie 


W wsi Prochach pydz sprzedane. Do 
kupienia ochote maigcych i posiada6 
zdolnych, wzywamy ninieyszem, aby 2 


w Termmie tym licyta swe; podali 1 


2806 z Wodnego mlyna, wraz z 


* 


I 


Adiudikacyg od tego2 Kröl.saduZie- 


2 s * 273 un‘ 7 
‚miänskieg ) oezekiwali, nadmieniaige 


AZ na ponieysꝰe licy ta Zzaden waglad 
mie sid ebedzie. . 


Koscian dia 10. Maia 18217. 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. . 


A 


4 
* 


— 


ö 88 Subhaſtations ⸗Patent. 8 
Zur freiwilligen Subhaftation des zum 
Seiler Johann Samuel Eiſermannſchen 


Nachlaß gehörigen, in Schmiegel am 


Markte Nro. 18. Alt und 14 Neu belege⸗ 
nen neu erbauten maſſiven Wohnhauſes, 
welches auf 1791 Rthl. 16 ggr. den 10. 


Februar c. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 


iſt in Gemaͤßhoit Auftrages des Königl. 
Hochlöͤbl. Landgerichts zu Fraüſtadt vom 

21. Dezember pr. ein Termin auf d ein 
2oſten Juli c. früh um 9 Uhr in 10. 
co zu Schmiegel angeſetzt worden. Kauf⸗ 

luſtige, Veſitz⸗ und Zahlungsfuͤhige wer⸗ 
den daher geladen in dieſem Termine ihre 


Gebote abzugeben und benachrichtigt, daß 
der Meifbietende die Adjudikation von 


gedachtem Königl. Landgericht zu gewär⸗ 


tigen hat, und daß auf fpätere Gebote 


keine Ruͤckſicht genommen werden wird, 
Fgaoyſten den 19. März 1821. 


Königl. Preuß. Friedensgericht, 


— 


54 


Patent Subhastacyiny. 

Do debrowolney Subhastacyi do 
pozostalosciniegdy Powroznika Jana 
Samuela Eisermann nalezgcego w 
Smiglu w Rynku pod starym 18. a 
nowym 14. Numerem polozonego 
nowo wybudowanego domu muro- 
wanego, ktöry pod dniem 10. Lute- 
go r. b. na 1791. Tal- 16. dgt. sado- 
hie oszacowanym 7ostal, iest stöso- 
wnie do polecenia, Kröl. Sadu Zies 
mianskiego w Wschowie z dnia ar. 
Grudniar. 2. Termin na dzien 
20. Lip ga r. b. z rana o godzinie 9. 
w Smiglu naznac/dnym. ÖOckotg do 
kupna maigcy zdo ni do posiadania i 
zaplacenia wzywäig sig zatem niniey- 
szem, aby w Terminie tym licyta 
swe podali i uwiadomiaige, i2 nay- 
wigcey daigey, Adiudikacya od tego2 
Kröl. Sadu Ziemiariskiego oczekiwaé 


ma i ig na poznieysze licyta Zaden 


wzglad mian nie bedzie. 
Koscian d Ha&kg.@Marca 1827. 
Kröléwskb- PAE Sad Pokoju, 


— — — — — 14 


Subhaſtations- Patent. 
Im Wege der nothwendigen,Subhaſta⸗ 


Br: tion iſt zum Verfouf des in Czempin uns 


4 
EN 


ter Nro. 61 belegenen Woyciech Golezyn⸗ 


skiſchen Hauſcs, welches unterm 14ten 
Oktober pr. 750 Fl. poln. gerichtlich ab⸗ 
geſchötzt worden, in Gemaͤßheit Auftrags 


des Koͤnigl Hochloͤblich. Landgerichts zu 


Frauſtadt vom 19. März c., einen Ter⸗ 
min auf den 19. July d. J. früh um 
9 Uhr in loco zu Czempin angeſetzt 


Patent subhastacyiny. 

Droga potrZebney Subhastacyi na. 
znaczonym ostat do spredazy domu 
Woyciecha Göleeyrskiego w Czem- 
piniu pod Nr. Hf. potozonego, ktöry 
pod dniem 14. Pazdziernika r. z. na 
750 Zit, pol. sgdownie oszacowanym 
zostal, stösownie do polecenia Krol. 
Sadu Ziemianskiego w Wschowie z 
dnia 19. Marca r. b. Termin na dzien 
19, Lip r. b. z rana o godeinie 9. 


x 


en * . 


* 


worden. Kaufluſtige, Zahlungs⸗ und Ber 


ſitzfaͤhige werden daher geladen, in Dies. 


ſem Termin ihre Gebote abzugeben, wo⸗ 
nächſt der Meiſtbietende die Adjudikation 


von gedachtem Koͤnigl. Landgericht zu ge⸗ 


wärtigen hat und wird hiebei bemerkt, 
daß auf ſpaͤtere Gebote keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird. N 
Koften den Eten April 1821. S 
Königl. Preuß. Friedensgericht 


Bekanntmachung. 

Der dem Fiſeo zuſtehende Feldzehnte 
auf den Feldmarken der Stadt Strzelno 
ſoll zufolge der Beſtimmung des Köͤnigli⸗ 


chen Fiuanz⸗Miniſterii auf Ein Jahr vom 


1. Januar dieſes Jahres ab, an den Meiſt⸗ 
bietenden verpachtet werden und das un⸗ 
terzeichnete Friedens-Gericht hat im Auf⸗ 


trage der Koͤniglichen Regierung dazu ei⸗ 


nen Licitations⸗Termin hier in feinen Ge⸗ 
ſchaͤfts⸗Lokale auf den 19. Juni d. J. 
Vormittags anberaumt. Pachtluſtige die 
jedoch fuͤr das von ihnen abzugebende Ge⸗ 
bot ſofort geſetzliche Sicherheit nachwei⸗ 
ſen muͤſſen, werden dazu hierdurch einge⸗ 
laden. a f 
‚ Snowraclaw den 29. April 1821. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 
- — . 


—— 


1 


w miescie Czempiniu i wzywämy zus 


tem ochotg kupie maigch ch do zapla- 
cenia i posiadania zdolnych, aby w 


Terminie tym swe li yta podeli inay- 


wiecey daigey Adiudikac, i od tegoZ 
Erol. Sadu Ziemianskiego oczekiwas 
ma, aadmieniaige iz na poznieyszè i. 
cyta Zaden glad mianym nie bedzie. 
Koscian dırla 6. Kwietnia 1821. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Obwiesczenie, 
Dziesigcina wytyczna miasta Strzel- 
na, de Skarbu nalezaca ma bydz, na 
mocy decyzyi Kröl. Ministerii Skarbu 
na jeden rok od 1. Stycznia r. b, ra- 
chuige wigtey daigcemu wydzierzawio. 
na. Sad. podpisany z zlecenia Krol 
Regeneyi wyznaczyl w tym celu ter: 
min licytacyiny tu w mieyscu ! 
na dzien 19. Gzerwca-r.b,, 
przed poludniem. IE 
Ochote dzierzawienia maigcy, ktô- 
rzy iednak na kwate dzierzawna na- 


tychmiast prawne bespieezenstwo sta- 


Wié powinni, zecheg sig w rzeczonym 
terminie stawié. 


Inowraclaw d. 29. Kwietnia 1831. 


Kröiew. Pruski Sad Pokoiu, 


— — — — — 


Steckbrief. 5 
Der wegen gemeinen, unter erſchwe⸗ 
renden Umſtaͤnden veruͤbten Diebſtals zur 
Unterſuchung gezogene Knecht Anton 


— 


Kmieciak iſt durch das Königl. Friedens⸗ 


Gericht in Deutſch-Oſtrowo unterm 22. 
December 1819 gegen juratoriſche Cau⸗ 
tion nach dem Dorfe Wyſocko entlaſſen 
worden, Nachdem jetzt das Erkenntniß 


. 
- x 


List goncey. 

Parobek Antoni Kmieciak o kradzieZ 
pospolita, pod ucigzaigcemi okoliczno- 
sciami popelniong, do inkwizycyi po, 
ciagniony zostal, przez Kröl. 83d Po- 

oiu w Ostrowie za kaucyg przysiszng 
bod dniem 22. G:udaia 1819. do wsl 

Wysocka na wolnosé pusczony. Be- 
dac do ogloszenia wyroku, obecnie 


1 . 5 | 


3 


* 


7 


\ 

ö * ’ S — 
entgegen den ꝛc. Kmietiak ergangen und. 
er zur Publikation deſſelben ad ter mi- 
num den 14ten März, d. J. vorgeladen 
worden, hat er neuerdings bei feinem: 
Wirthe,, dem Schulzen Franz Grzada in 

Wyſocka. einen gewaltſamen Diebſtahl 
an Sachen begangen und. iſt den. Sten 
März d. J. entwichen. 
Alle, ſewohl Militair⸗ als Cibil⸗Obrig⸗ 
keiten, werden daher hiermit erſucht: den, 
vorbenannten Anton Kmieciah, wo er ich; 
nur betreten läßt, ſofort dingfeſt zu ma⸗ 
chen, und an das unterzeichnete Inquiſi⸗ 
toriatt abliefern zu laſſen.. 

BEN Signalemenk.. sr 
Dr. Knecht Aton Kmieciak aus Par- 
ſcczew gebürtig, wohnte zuletztein dem Dor⸗ 

fe Wyſpcko Adelnauſchen Kreiſes; er iſt. 
katholiſcher Religion, 20 Jahre alt, 5 Fuß 


Haare niedrige Stirn, dunkle Augen⸗ 
braunen, blaue Augen, kurze ſpitze Naſe,, 
länglichen. Mund, weiße und vollzäͤhlige 
Zaͤhneß rundes Kinn, pockennarbiges Ge⸗ 


* - 

przeciw niem2 zapadlego na. termin: 
dnia“ 14, Marca r. b., przedi nas. 
zapozwanym; dopusen: dig Sal- 
wney kradziezy na: rzeczach: swego. 
gospodarza. Soltysa Frauciszka Grzg- 
dy w. Wysocku,. i zbiegt dnia 8. rze- 
czonego miesigca. 

Wszelkie zwierzchnogci woyskowe ü 
cywilne way wald sig ninieyszein, aby 
wzmiankowanego, Antouiego Kıniecia- 
ka, gdzie ty Iko sig spostrzedz da, ila- 
tyehmiast Przytrzy maty, i podpisanemu, 
Inwizyloryatowi pod strazq dostate-- 
cana odstawie. zatecily. 7 


Rysogpis. 


Parobek Antoni Kmieciak rodem z: 
Paiczewäa,. mieszkal na ostatku w. wel: 
Wysöcko; Powiatu: Odolanowskıego,, 
religii jest katolickiey,; lat liczy 20... 

„wwzroßcie ma 5..st6p.2. cale 2. Sah, 
wiosy, ciemnobrunatne,. czolo niskie,, 


2: Zoll. 2. Strich groß/ hat: dunkelbraune: brwi eiemne,. oczy niebieskie, nos, 


krotki. konczasty, usta podiugawe, 26. 
by biale ,. i peinoliczne,, podbrôdek 
‚okragiy, twarz ospowatg , cery:‚iest 


2d0rowey, postaci $redniey,, mowi po» 


polsku, zuskie m. zas sczegolnym jego» 


ſücht, iſt geſunder Geſichtsfarbey, mittel⸗ lest Krzywy, wskazuigcypalecru prawey, 


V maͤßiger Geſtalt; ſpricht polniſch und fein: 


beſoͤnderes Kennzeichen iſt; der. krumme: 
Zeigefinger an der rechten Hand.. 
2 Außer ſeinen aus einem blauen Ueber⸗ 
rock, einer Mütze mit grauen Baranken,, 
blautuchenen Hoſen und einer dergleichen; 
Icke beſtehenden Sachen, welche er mit⸗ 


genommen, war en bei ſeiner Entweichung; 


mit einem, ziemlich; gutem Bauerpelze,, 
grobem weiß leinen nioſen , einer blauer 
tuchenen : mitewelßen Baranken bebraͤmten: 
Bauermuͤtze und Bauerſtiefkln bekleidet.. 
Kozmin den 9. May 1821. 
Königl. Preuß, In quiſitoriatz. 


re Ki. = N 
Oprocz rzeezy swoich jako to: sur- 
duta granatowego, caapki z sim ba» 
rankiem , spodni’ sukıennych granato- 
wych i takiégoz brzuszlaka,. ktöre zso-- 
ba: zab rat, mial' nd snbie przy zbiete- 
niu:: kozüuch: chlopski« dosy&: dobry;, 
kamzelg pfocietina,.spodnie z.grubego» 
bislego plotna, naglowie wıkgawanke: 
2 granatowego sukha-zbialyın baran-- 
kiem,. i na. nogach: böty, chlopskie,. 


KoZmim d g9- Maia 182 
Kioölewske — Prusküi Inkwizytoryat. 
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